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Was ist eigentlich ein Indigo Kind?


Ein Indigo Kind ist ein Kind, das die Indigo-Persönlichkeitsmerkmale aufweist und zum Ausdruck bringt. Das Indigo Kind hat andere und teilweise schwierigere Persönlichkeits- und Charakter-eigenschaften, die für unsere Gesellschaft nicht leicht zu bewältigen sind. Eltern und Lehrer sind in den letzten Jahren stark gefordert umzudenken. Es gibt zu viele Zeichen in den Schulen und Kinder-gärten, die andeuten, dass irgend etwas ganz anders ist mit den neuen Kindern.

Einige allgemeine Persönlichkeitsmerkmale der Indigo Kinder: 
- sie besitzen inneres Gewahrsein über die Wahrheit des Lebens; sie leben nach höheren Prinzipien
- sie wissen, dass wir in Kooperation mit uns und unserer Umwelt leben sollten
- sie vereinen oft männliche und weibliche Aspekte in sich selbst und gehören zum Androgyntyp
- sie wissen, dass es mehr gibt, als das, was wir sehen
- sie glauben, dass die Materie und das physische Leben Illusionen sind. Sie glauben, dass das Leben   

  aus Energie oder lebendigem Bewusstsein besteht.
- sie wissen, dass alles im Universum irgendwie miteinander verbunden ist. Zeit, Raum, Abstand und 

   Form sind für sie nicht getrennte Dinge, die wir aus ihnen gemacht haben.
- sie spüren, dass alles Leben geachtet und mit Integrität, Liebe und Mitgefühl behandelt werden sollte
- sie verstehen spirituelle Konzepte besser als physische 
- sie lassen sich nicht begrenzen durch überalterte Ideale oder kurzsichtige Glaubenssätze
- sie können nicht gezwungen werden, etwas zu tun, an das sie nicht glauben
- sie akzeptieren keine Führung von Menschen die nicht die gleichen ethischen Ansichten haben wie 

  sie selbst
- sogar sozialer Druck zwingt sie nicht zur Unterordnung
- sie glauben nicht an Schuld- oder Strafkonzepte, lassen sich also schwer bestrafen
- sie möchten nicht in irgendeine Form oder Schublade hinein gezwängt werden
- sie müssen ihr Leben an den höchsten Prinzipien orientiert leben können, so wie sie sie verstehen;
  sonst werden sie depressiv, selbst-zerstörerisch und ängstlich 
- sie sind ehrlich, aufrichtig und unabhängig
- sie haben oft kein richtiges Körpergefühl und dadurch regelmäßig Schwierigkeiten mit dem 

  physischen Körper
- ihre fünf Sinne sind sehr verfeinert, dadurch können sie leicht überreizt und überfordert werden.
- sie sind überempfindlich Nahrung gegenüber. Sie sollten am besten natürliche und organisch 

  gewachsene Nahrung zu sich nehmen
- sie kommunizieren mit Leichtigkeit mit Tieren, Pflanzen, anderen Kindern und mit der Natur
- man erlebt sie oft, wenn sie mit "unsichtbaren" Freunden sprechen. Sie werden darum oft als Kinder 

  mit einer zu lebendigen Phantasie oder sogar als „psychologisch aus der Balance" eingestuft
- da sie das Leben in allen Dingen spüren, können sie sich oft schwer von ihnen trennen. Sie 

  überbewerten die materiellen Dinge nicht, aber schätzen den "Geist" in den Dingen
- sie können ihre Konzepte schwer verbal in Worten ausdrücken. Die Sprache ist oft zu begrenzend für sie
- Sie selbst sehen keine Grenzen zwischen Spiel, Erziehung, Beziehungen und Arbeit. All diese Aspekte 

  des Lebens fügen sich zu einer ganzheitlichen Erfahrung zusammen
- Sie sind extrem sensitiv und neigen dazu, leicht zu weinen.
- Sie brauchen sehr wenig Schlaf, gerade genug um den physischen Körper zu erneuern
- Sie tendieren dazu, Einzelgänger zu sein, da sie selten verstanden oder akzeptiert werden von den 

  anderen Kindern oder ihrer Umgebung
- Sie haben ein gutes Gespür dafür, was richtig ist und was nicht, und brauchen keine Disziplinierung. 
  Was sie wohl brauchen, sind klare Strukturen
- Wenn Eltern und Lehrer es den Kindern nicht erlauben, nach ihrer eigenen Überzeugung zu handeln, 

  rufen sie großen Widerstand in diesen Kindern hervor
- Sie sind sehr wissbegierig und möchten und können keine schnellen einfachen Antworten 
  annehmen, nur weil es die traditionellen Antworten der Vergangenheit sind. Die Antworten müssen 
  sich "wahr" anfühlen für diese Kinder
- Sie können sich nur schwer mit den traditionellen Themen, die in den Schulen gelehrt werden, 

  identifizieren. Meistens können sie keine Verbindung sehen zwischen diesen Themen und dem 

  spirituellen Leben.

Zusammenstellung H. Schmid
Quelle www.indigokinder.de
1 von 1
September 2005

